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GLINDER
NACHRICHTEN
Sonderausgabe der SPD zur Kommunalwahl

49. Jahrgang / Mai 2018

Liebe Glinderinnen und Glinder,

wir legen Ihnen heute das Wahlprogramm der Glinder Sozialdemokraten vor.

Es spiegelt einmal mehr eine Bestandsaufnahme und die beständige Suche nach dem Mach-
baren und Möglichen zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger in unserer Stadt wider.

Messen Sie uns an unserem Programm und an unseren Entscheidungen. Mischen Sie sich 
ein, denn Ihre Wünsche können für uns Programm sein.

In den letzten fünf Jahren haben wir viel erreicht. Unsere Bilanz der erfolgreich abgeschlos-

bereit, auch in den kommenden fünf Jahren Verantwortung zu übernehmen und unsere 
Stadt weiter zu entwickeln. Und wir wollen auch von 2018 bis 2023 als Motor der Glinder 
Politik weiter wirken.

Glinde ist einzigartig  – wir wollen, dass unsere Stadt bei allem Fortschritt ihre Einzigartigkeit und ihren Charakter als 
junge Stadt im Grünen behält und lebens- und liebenswert bleibt.

Dafür setzen wir uns ein und darum bitten um Ihre Stimme am 6. Mai.

Herzlichen Gruß

Okke Wismann
Vorsitzender der SPD Glinde

Okke Wismann

DIE MANNSCHAFT
für ein lebens- und liebenswertes Glinde

6. MAI 2018                                                 SPD WÄHLEN
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SOZIALES

Die SPD - Glinde unterstützt seit 
Jahrzehnten alle öffentlichen und 
privaten sozialen Einrichtungen, die 
mit ihrer Arbeit einen wertvollen 
Beitrag für das Gemeinwohl in un-
serer Stadt leisten.

EINSATZ GEGEN 
KINDERARMUT 

Kostenfreie Ferienangebote und kos-

tenfreies Mittagessen durch Vereinfa-

chung des Bildungs- und Teilhabepa-

ketes.

Die SPD-Glinde kämpft weiterhin 
gegen die existierende Kinderarmut 
in unserer Stadt. Dafür arbeiten wir 
gerade an kostenfreien Ferienange-

-
zung bei notwendigen Schulkosten 
und Vereinfachung des Bildungs- 
und Teilhabepaketes. Das bedeutet 
mehr Möglichkeiten für betroffene 
Kinder, an sportlichen und kulturel-
len Veranstaltungen teilnehmen zu 
können. Um die soziale Situation 
dieser Kinder allgemein zu verbes-
sern, haben wir auch in der Vergan-
genheit bereits freiwillige soziale 
Leistungen wie z.B. Hausaufgaben-

hilfe oder Integrationsmaßnahmen 
unterstützt.

Deshalb setzen wir als SPD uns auch 

weiter für diese zukunftweisenden 

Finanzmaßnahmen zur Vorsorge ge-

gen Kinderarmut ein. 

UNTERSTÜTZUNG FÜR 
PFLEGEBEDÜRFTIGE UND 

SENIOREN

eine bessere Anbindung der Einrich-

tung Togohof an die Ortsmitte.

-
ge benötigen. Wir haben uns des-
halb auf Kreisebene intensiv für die 

im Südkreis eingesetzt, zu dem 
auch Glinde gehört.
Die Unterstützung unserer Senio-
rinnen und Senioren liegt uns am 
Herzen. Wir setzen uns für eine 
bessere Anbindung unserer Senio-
renheime – hier sei besonders der 
Togohof erwähnt -  an die Orts-
mitte ein. Dies könnte mit einem 
Fahrdienst oder einem Stadtbus 
erfolgen. Ferner müssen öffentliche 
Wege und Plätze in einen „senio-
rengerechten und barrierefreien“ 
Zustand versetzt werden.

Wir in der SPD sind davon über-

zeugt, auf diese Weise die Seniorin-

nen und Senioren in ihrer Teilhabe 

am städtischen Leben zu unterstüt-

zen und werden uns deshalb auch 

weiterhin dafür einsetzen.

KINDERBETREUUNG 

Einheitliche Gebühren für die städ-

tischen Kindertagesstätten mit dem 

Ziel, eine Gebührenfreiheit für Kinder-

betreuung zu erreichen.

Die Gebührensätze unserer städ-
tischen Kindertageseinrichtungen 
sind ein immer wiederkehrendes 
Streitthema in unserer Kommune. 
Andere Städte haben bereits ein-
heitliche Gebühren für die städti-
schen Kitas. Die SPD Glinde star-
tet einen Diskussionsprozess, um 
gemeinsam mit den betroffenen 
Eltern nach Alternativen in unserer 
Stadt zu suchen. 

-

renfreiheit für die Kinderbetreuung 

in Kitas und Schule einzuführen.

HILFE BEI 
HÄUSLICHER GEWALT 

durch Stärkung des Projekts   *SToP*

Leider nimmt auch in Glinde die 
häusliche Gewalt zu. Hier werden 
wir weiter mit der Gleichstellungs-
beauftragten und anderen Part-
nern, wie z. B. sozialen Trägern, an 
Gegenmaßnahmen arbeiten. Das 
Projekt „StoP“ ist ein Beispiel dafür 
und wird schon erfolgreich in eini-
gen Städten durchgeführt, wobei es 
geeignete Lösungsansätze anbie-
tet.

Die SPD setzt sich weiterhin dafür 

Mitteln zu unterstützen und zu för-

dern.

JUGENDBETEILIGUNG 

durch Unterstützung des Jugendbei-

rats

Der Jugendbeirat ist schon lange ein 
Wunsch der SPD-Glinde! Nun ist er 
endlich Wirklichkeit geworden. Es 
warten vielfältige Arbeiten auf die-
sen jungen Ausschuss der Mitbetei-
ligung.

Wir werden den Jugendbeirat bei 

seiner Arbeit begleiten und unter-

stützen.

FREIZEITANGEBOTE FÜR 
KINDER UND JUGENDLICHE  

durch ein gutes Konzept für den Ju-

Endlich ist es soweit. Die ehemalige 
Gaststätte „Jever Deel“ wird nun 
ein Jugendtreff, der von der Stadt 
Glinde geleitet wird. Lange hat es 
gedauert, bis die SPD-Glinde zu-
sammen mit den Grünen auch ge-
gen Widerstände diesen wichtigen 
Baustein in der Kinder- und Jugend-

arbeit durchsetzen konnte.  
Nun werden wir als SPD darauf ach-
ten, dass das von der Verwaltung 
vorgeschlagene Konzept umgesetzt 
und regelmäßig den sich zukünftig 
verändernden Bedingungen ange-
passt wird. 

Jugendbeteiligung ist hier das ent-

scheidende Stichwort. Es ist das 

-

chen Ideen zu erarbeiten, die auch 

umgesetzt werden können.

FREIZEITGESTALTUNG 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

brauchen Orte für die Freizeitgestal-

tung, losgelöst von einer Vereinsmit-

gliedschaft oder in einem Verein.

Vereine und Verbände in Glinde 
leisten seit vielen Jahren eine er-
folgreiche und wichtige Jugendar-
beit in der Stadt.

Dies unterstützt die SPD seit lan-

gem und wird es selbstverständlich 

Darüber hinaus gibt es aber auch 
Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne, die nicht einem Verein angehö-
ren wollen oder können. Für sie gibt 
es in unserer Stadt kaum Möglich-
keiten einer angemessenen Frei-
zeitgestaltung. Deshalb fordert die 
SPD-Glinde einen „runden Tisch“ 
mit allen Interessierten, mit Verei-
nen und Verbänden sowie Vertre-
tern der Politik und Mitarbeitern 
der Verwaltung, um Möglichkeiten 
der Freizeitgestaltung zu verbes-
sern. 

Die SPD setzt sich dafür ein, dass 

die Freizeitgestaltung ein wichtiger 

Teil eines Stadtkonzepts wird.

UNTERSTÜTZUNG VON 
KINDERN UND JUGEND-        
LICHEN AUS ANDEREN 
HERKUNFTSLÄNDERN

Zugezogenen Familien wollen wir wei-

SOZIALES
 Einsatz gegen Kinderarmut
 
 Ausweitung der Kinderbetreuung
 Jugendbeteiligung fördern
 Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche steigern

SCHULEN
 Erhalt und Ausbau der Bildungseinrichtungen
 Erhaltung und Sanierung der Schulgebäude und 
Fachräume
 Verbesserung der technischen Ausstattung
 Ganztagsbetreuung in den Schulen ausbauen 

FINANZEN
 Vorausschauende Finanzplanung 
 Senkung der Schulden
 Steuerniveau halten
 Glasfasertechnik für Glinde
 Leistungsstarker Gewerbestandort

KULTUR UND SPORT
 Anerkennung ehrenamtlicher Leistungen
 Völkerverständigung aus Tradition mit den Partner-
städten
 Breitensportangebote für alle Altersklassen
 Unterstützung des TSV zum Ausbau eines Budozent-
rums

BAU UND UMWELT
 
 Schaffung von bezahlbarem Wohnraum
 Neubauten nur in bestehenden Bebauungsplänen
 Größere Bedeutung für Umwelt und Naturschutz
 Klimaschutzmanagement  und energetische Sanie-
rung von städtischen Gebäuden.
 Abschaffung von Straßenausbaubeiträgen
 Städtische Sauberkeit wieder herstellen
 Verkehrskonzept erarbeiten
 Stadtentwicklungskonzept mit Bürgerbeteiligung 
erstellen
 Friedhofskonzept umsetzen
 Ausbau der Busangebote (ÖPNV)
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terhin Zugang zu unserem Kulturkreis 

ermöglichen.

Insbesondere Kinder aus Familien, 
die in Glinde eine neue Heimat ge-
funden haben, bedürfen unserer 
Hilfe. Die SPD-Glinde unterstützt 
deshalb auch in Zukunft alle Maß-
nahmen, die eine schnelle und fach-
lich fundierte Hilfe ermöglichen. 
Die Sprachförderung und Integrati-
on in den Kindertagesstätten oder 
Schulen sind dabei unerlässlich. 
Aber auch die Unterstützung der 
neu zugezogenen Menschen durch 
private Sozialpaten, durch Vereine 
oder soziale und kulturelle Einrich-
tungen sind wichtige und notwen-
dige Maßnahmen für ein gutes 
„Miteinander“. 

-

kunft!

SCHULE UND KULTUR

SCHULEN 

Erhalt und Ausbau der vorhandenen 

Bildungseinrichtungen

In Glinde gibt es zwei Grundschulen, 
eine Förderschule, zwei Gemein-
schaftsschulen und ein Gymnasi-
um, deren Träger die Stadt Glinde 
ist. Damit verfügt die Stadt über ein 
breites Angebot an Bildungseinrich-
tungen für Kinder und Jugendliche. 
Die SPD Glinde hat entscheidenden 
Anteil daran, dass dieses umfang-
reiche Angebot heute besteht. Die 
Erhaltung und Entwicklung aller 
Schulen in Glinde hat somit einen 
hohen Stellenwert in unserer politi-
schen Arbeit. 

auch weiterhin für den traditionell 

ist gerne Ansprechpartner für alle 

Schulen.

SCHULGEBÄUDE 

Erhaltung und Sanierung der Fachräu-

me und der Schulgebäude 

Vorrangig wird es in den nächsten 
Jahren darum gehen, in den Schul-
gebäuden und Sporthallen die 
Schadstoffsanierung durchzufüh-
ren, ohne den Schulbetrieb über-
mäßig zu stören. Im Schulzentrum 
sollen endlich die Biologieräume 
saniert werden. Außerdem gilt es, 
die Mensa im Schulzentrum zu 
erweitern und der gewachsenen 
Nachfrage anzupassen. Das erfor-

-
ziellen Aufwand für diese notwen-
digen Vorhaben. 

Die SPD setzt sich für eine zeitnahe 

-

nahmen zur Verbesserung in den 

schulischen Immobilien ein.

TECHNISCHE UND 
ELEKTRONISCHE 

AUSSTATTUNG DER SCHULEN

Unterstützung der Schulen bei Moder-

nisierung der technischen Ausstattung 

Eine gute Ausstattung mit elektro-
nischen Geräten ist in der heutigen 
Zeit unerlässlich, um den Schüle-
rinnen und Schülern ein Lernen in 
unserer modernen Welt zu ermögli-
chen und sie auf ihre Zukunft ange-
messen vorzubereiten.

Die SPD setzt sich deshalb für eine 

Verbesserung der elektronischen 

Ausstattung in allen Schulen in 

GANZTAGSBETREUUNG

Lernen und Betreuung nach Schul-

schluss

Über die schulische Arbeit mit mo-

dernen Medien hinaus bieten schu-
lische Projekte und ganz besonders 
die Arbeit im Ganztagsschulbereich 
gute Möglichkeiten, die Schülerin-
nen und Schüler in besonderem 
Maße zu fordern und zu fördern. 
Dafür braucht es eine angemessene 

-
stützung.

Für die angemessene Ausstattung 

mit Personal und Finanzmitteln ei-

die SPD ein.

BÜRGERENTSCHEID ZU 
WEITERFÜHRENDEN SCHULEN

Auswirkungen des Bürgerentscheids 

auf die weiterführenden Schulen in 

Glinde.

Die Bürgerinnen und Bürger haben 
entschieden, dass es auch weiterhin 
zwei Gemeinschaftsschulen in Glin-
de geben soll. Nun gilt es, die bei-
den Schulen sowie das Gymnasium 
in ihrer Planung von Schwerpunk-
ten und bei der Zusammenarbeit 

Mitteln zu unterstützen, um damit 
ein gutes Lernen für alle zu ermög-
lichen.

-

weiterführenden Schulen ein. 

KULTUR UND SPORT

Ehrenamtliche leisten große Arbeit für 

Kultur- und auch Sportangebote. 

In der Stadt Glinde gibt es ein breit 
gefächertes Angebot an kulturellen 
und sportlichen Veranstaltungen 
oder Kursen, das Jung und Alt offen 
steht. Dieses Angebot wird nicht 

-
gierten Menschen, sondern auch 
von Ehrenamtlichen. Darunter sind 
auch viele junge Menschen.
Dazu gehören Theater- und Musik-
veranstaltungen, aber auch Vor-
träge und Seminare, die von den 
Mitgliedern der Glinder Vereine 

-
nanzielle Unterstützung der Stadt 
durchgeführt werden. Aber auch 
städtische Einrichtungen, die in be-

Stadt unterstützt werden, sorgen 
für ein abwechslungsreiches Ange-
bot zur Freizeitgestaltung.

Die SPD zollt allen- im Besonderen 

aber den ehrenamtlich aktiven 

-

pekt und sieht in diesem großen En-

Menschen in unserer Stadt. Dies 

wird auch zukünftig von der SPD 

weiter gefördert und unterstützt.

VERSCHWISTERUNG MIT 
PARTNERSTÄDTEN

Völkerverständigung aus Tradition.

Durch die Verschwisterung von 
Glinde mit San Sébastien sur Loire 
in Frankreich und Kaposvár in Un-
garn tragen Glinder Bürgerinnen 
und Bürger zur besseren Völkerver-
ständigung innerhalb der Europäi-
schen Union bei. 

Auch zukünftig werden wir das eu-

ropäische Engagement unterstüt-

zen, erwarten aber auch eine Neu-

belebung und Neuausrichtung der 

Aktivitäten durch die Verwaltung.

BREITENSPORT

Wertvolle Vereinsarbeit in allen Al-

tersklassen.

Auch den Sport sehen wir als wich-
tiges Element in unserer Stadt an 
und fördern die erfolgreiche Arbeit 
des TSV Glinde im Breitensport. In 
diesem Zusammenhang ist beson-
ders die wertvolle Arbeit des TSV in 
der Jugendarbeit hervorzuheben. 

Die SPD unterstützt den Plan des 

Trainingsraumes für asiatische 

Kampfkünste - das Budozentrum.

BAU UND UMWELT

GRUNDSÄTZLICHE AUSRICH-
TUNG DER BAUPOLITIK

nur im Rahmen der vorhandenen Be-

bauungspläne.  

Die Grenzen des Wachstums sind 
in Glinde erreicht. Wir sind die 
am dichtesten besiedelte Stadt in 
Schleswig-Holstein. Der Anteil an 

noch etwa 50 %. Deshalb soll eine 
zusätzliche Wohnbebauung und 
Gewerbeansiedlung nur im Rahmen 
bereits bestehender und rechts-
kräftiger Bebauungspläne (B-Pläne) 
entstehen. 

Die SPD ist gegen die Ausweisung 

neuer B-Pläne – Wir fördern Wachs-

-

henden Möglichkeiten.

NEUE BAUGEBIETE

Gebiet hinter dem Sportplatz/Am 

Spitzwald 

Investoren, Bauunternehmern und 
Grundstückseigentümern planen 
offenbar nach der Kommunalwahl 
2018 eine Bebauung dieses Gebie-
tes. Dies ist in dreifacher Hinsicht 
bedenklich, denn Glinde verträgt 

-
gebiete mehr, der zu erwartende 
zusätzliche Verkehr verursacht Pro-
bleme und die Bebauung auf dem 
Gebiet ist darüber hinaus auf Grund 
von möglichen Bodenbelastungen 
höchst problematisch.  

Die SPD sagt NEIN zu den Absich-

ten, die mit problematischem Müll 

verfüllte ehemalige Kiesgrube zu 

bebauen.

NACHVERDICHTUNG

Um zusätzlichen Wohnraum zu 
schaffen, kann es nur darum ge-
hen, an geeigneten Standorten eine 
Nachverdichtung durchzuführen. 
Bevorzugt soll dabei sozial geför-
derter Wohnungsbau entstehen, 
den wir auf den kaum noch zur 
Verfügung stehenden Flächen drin-
gend benötigen. 

Für die SPD hat der Bau von sozial-

gefördertem Wohnraum Vorrang.

VERKEHRSPOLITIK

Ein Verkehrskonzept muss her!

Bereits heute spüren wir die Belas-
tungsgrenzen auf unseren Straßen. 

Wir setzen uns für ein Verkehrskon-

zept ein, das die vorhandene In-

frastruktur stärkt und den Ver-

STADTENTWICKLUNGS-
KONZEPT

durch aktive Bürgerbeteiligung

Wir wollen ein Stadtentwicklungs-
konzept für Glinde erstellen und 
sagen, dass dafür ein Gesamtkon-
zept für Glinde erstellt werden 
muss. In diesem Konzept sollten 

aber auch Infrastruktur und Kultur- 
und Bildungseinrichtungen sowie 

Die SPD setzt sich dafür ein, dieses 

-

rinnen und Bürgern zu erarbeiten.   
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FRIEDHOF

Der Ort für Trauer und Gedenken 

muss wieder einladend werden. 

Die SPD engagiert sich seit Jahren 
für den Glinder Friedhof. Dessen 
Zustand ist nicht mehr tragbar. Auf 
unsere Initiative hin wird ein Fried-
hofsentwicklungsplan erarbeitet 
und damit die Voraussetzung dafür 
geschaffen, den Friedhof wieder 
zu einem würdigen Ort der Trauer, 
aber auch der Erholung und der in-
neren Einkehr zu machen.

Wir werden die erforderlichen 

Friedhof einfordern. 

UMWELTSCHUTZ 

-

turschutz

Viele Städte und Gemeinden in 
Schleswig-Holstein haben einen 
Bau- und Umweltausschuss. Die 
SPD misst dem Natur- und Umwelt-
schutz eine hohe Bedeutung zu! 
Bauen und Umwelt gehören zusam-
men, wir wollen den Bauausschuss 
um den Bereich Umweltschutz er-
weitern.

Wir werden weiter engagiert dafür 

-

weltschutz einen größeren Stellen-

wert erhält. 

BAUMSCHUTZ

Beratungssatzung ermöglicht Grund-

lagen des Baumschutzes.

Gemeinsam mit den Grünen ha-
ben wir, weil uns unsere Umwelt 
so wichtig ist, eine neue Bera-
tungs-Baumschutzsatzung erarbei-
tet, die zum einen das Ziel hat, Na-
tur und Umwelt zu schützen, zum 
anderen können damit die Bür-
gerinnen und Bürger umfassend 

Fragen des Baumschutzes beraten 

werden. So werden auch die Inter-
essen der Grundstückseigentümer 
angemessen berücksichtigt. 

Die SPD ist davon überzeugt, dass 

ausgewogener Weise sowohl die Le-

nützt.

KLIMASCHUTZMANAGEMENT 
FÜR GLINDE

Schutz für unser Klima ist Schutz für 

eine lebenswerte Zukunft

Wir setzen uns für die Erstellung ei-
nes Klimaschutzkonzeptes für Glin-
de ein. Dabei müssen wir nicht alles 

die Erkenntnisse und Erfahrungen 
des Kreises Stormarn und der Nach-
barkommunen zunutze machen. 

Die SPD wird sich auch mit einem 

Klimaschutzkonzept verstärkt für 

den Klimaschutz einsetzen. 

SAUBERKEIT IN GLINDE

Schluss mit schmutzig – es ist Zeit zum 

Handeln!

Die Sauberkeit unserer öffentlichen 
Wege und Plätze ist besorgniser-
regend. Um diesen Zustand zu än-
dern, ist auch eine bedarfsgerechte 
Verstärkung des städtischen Perso-
nals erforderlich. Es reicht nicht, das 
Thema zur Chefsache des Bürger-
meisters zu erklären.

-

de wieder zu einer sauberen Stadt 

wird. 

ÖFFENTLICHER PERSONEN 
NAHVERKEHR (ÖPNV)

Ausbau der Busangebote 

Mit großer Kraftanstrengung ha-
ben es insbesondere die Vertre-
ter der SPD Glinde geschafft, den 
ÖPNV für unsere Stadt erheblich 

zu verbessern. So sind seit Herbst 
2016 die beiden Hauptverkehrswe-
ge in Glinde (Möllner Landstraße 
und Oher Weg) Richtung U-Bahn 
Steinfurther Allee gut angebunden. 
Es gibt aber immer noch gerade an 
der U-Bahn - Station zu bestimmten 
Zeiten Engpässe. 

Die SPD wird sich deshalb dafür 

einsetzen, dass zu den Hauptver-

kehrszeiten mehr Busse in Richtung 

RADFAHREN

Der Radwanderweg im Kreis muss 

weiter saniert werden.

Viele Bürger nutzen in der Freizeit 
und zur Arbeit den Radwanderweg 
auf der ehemaligen Bahntrasse der 
Stormarner Kreisbahn in Richtung 
Trittau. Dieser Radweg ist an vie-
len Stellen in einem schlechten Zu-
stand. In einer ersten Etappe hat es 
die SPD Glinde zusammen mit der 
Kreis-SPD geschafft, dass einige Ab-
schnitte saniert wurden. 

Wir werden uns dafür einsetzen, 

dass der Radweg auch auf weiteren 

Abschnitten grundsaniert wird.  

FINANZEN

 
Die Themen, die wir in den Fachbe-
reichen voranbringen wollen, müs-

ALLGEMEINE FINANZPOLITIK

Vorausschauende Finanzplanung und 

Senkung der Schulden

Unter Führung der SPD im Finanz-
ausschuss hat Glinde in den letzten 

Infrastruktur der Stadt investiert. 
Dank einer klugen Haushaltsfüh-

der Stadt deutlich verbessert. Die 
Verschuldung pro Einwohner konn-

te seit 2013 gesenkt werden.

Jahren ist es, auch weiterhin in die 

Infrastruktur der Stadt zu investie-

ren und gleichzeitig die Verschul-

dung weiter abzubauen. 

GEWERBE 

Leistungsstarker Standort

Die SPD wird sich auch zukünftig 
dafür einsetzen, die Infrastruktur 
unserer Stadt für die Gewerbebe-
triebe auf einem hohen Niveau zu 
erhalten. Dazu ist auch die Breit-
band-Internetversorgung (Glasfa-
sertechnik) erforderlich. 

-

-

sichtspunkten ist uns wichtig, da 

ZUKUNFT 
GLASFASERAUSBAU

Schnelles Internet für alle Zwecke.

Egal, ob Privatpersonen oder ange-
siedelte Unternehmen oder Verwal-
tung und Schulen, alle Anwender 
moderner Technik warten auf das 
schnelle Internet. Es wird Zeit, den 
Breitbandausbau für eine zukunfts-
fähige und leistungsfähige Gesell-
schaft in Angriff zu nehmen. 

Die SPD will mit aller Kraft den 

Breitbandausbau für ein schnelles 

Internet voranbringen.

INVESTITIONEN IN 
DIE ZUKUNFT

Uns Sozialdemokraten ist bezahlbarer 

Wohnraum in Glinde sehr wichtig.

Leider sind in den letzten Jahren 
in Glinde viele sozial geförderte 
Wohnungen aus der Sozialbindung 
gefallen. Diese Entwicklung sehen 
wir mit Sorge und wollen zukünftig 
noch mehr als bisher darauf achten, 

dass sozial geförderter Wohnraum 
geschaffen wird. Der Stadt fehlen 
aber weitgehend Flächen, auf de-
nen dieser Wohnraum geschaffen 
werden kann. Deshalb wollen wir 
neben der Nutzung der wenigen 
noch dafür zur Verfügung stehen-
den Flächen auch mit innovativen 
Konzepten Verbesserungen errei-
chen. 

Die SPD unterstützt auch deshalb  

-

len Wohnungsbaugesellschaft im 

Mittelzentrum. 

ENERGETISCHE 
SANIERUNGEN

Städtische Immobilien sollen moder-

nisiert und saniert werden.

Die energetische Sanierung der 
städtischen Gebäude, der Schulen 
und Sporthallen sowie die Beseiti-
gung der Schadstoffe in den Schu-
len wird in den nächsten Jahren viel 
Geld kosten. 

Die SPD erachtet diese Ausgaben 

für notwendig, um den Kindern und 

Jugendlichen in unserer Stadt gute 

Voraussetzungen für ihr Lernen in 

den Schulgebäuden zu erhalten. 

STRASSENAUSBAUBEITRÄGE

Die SPD-Glinde unterstützt die schnel-

-

beiträgen. 

Dazu gehört eine Übersicht, welche

Maßnahmen in den nächsten Jah-
ren durchgeführt werden sollen.
Wir wollen, dass die Maßnahmen 

-
nanziert werden und fordern eine 
Ausgleichsregelung für die Anlieger 
die gerade erst zahlen mussten.

Landes.

KOMMUNALE AUFGABEN

Keine Auslagerung von kommunalen 

Angelegenheiten an externe Anbieter.

Kommunale Aufgaben gehören in 
die Hand der Stadt. Deshalb sind wir 
dagegen, sie auszulagern und von 
externen Dienstleistern erledigen 
zu lassen. Dazu gehört besonders 
der Bereich der Gebäudereinigung, 
in dem viele externe Kräfte be-
schäftigt sind. Die SPD hat bereits 
erreicht, dass mit einer ersten Mit-
arbeiterin und der Stadtverwaltung 
ein unbefristeter Vertrag geschlos-
sen wurde. Wir arbeiten jetzt ver-
stärkt daran, dies auch für weiteres 
Reinigungspersonal zu erreichen.  

Die SPD setzt sich dafür ein, städ-

tische Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter unbefristet zu beschäftigen 

und bei einer Vergabe von Aufträ-

Tariftreue zu achten.

STEUERN

wollen wir halten! 

Aktuell haben wir einen gut struk-
turierten städtischen Haushalt. Es 
ist unser Ziel, die Gemeindesteuern 
weiterhin auf dem aktuellen Niveau 
zu halten und die Qualität der Haus-
haltsstruktur weiter zu verbessern. 
Die wirtschaftliche Entwicklung in 
Glinde ist gut. 

Wir werden auch zukünftig unsere 

Ausgaben mit Augenmaß planen. 

Denn nur so können wir unsere 

-

lichen. Dafür setzt sich die SPD ein.
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Wir haben folgende Projekte erfolgreich (mit) auf den Weg gebracht:

GESAGT GETAN
Wir wollten: Wir haben:

Sanierung des alten Feuerwehrgerätehauses

Umbau und Erweiterung in der Stadtbücherei

Neubau von Kitas

Einrichtung eines Jugendzentrums am Schulzentrum

Verbessertes ÖPNV-Angebot

Verbesserung für den Baumschutz

Sanierung des Rückhaltebeckens im Gellhornpark

Sanierung des Sperrwerks an der Glinder Mühle

Tempo 30 an den Schulen/Kitas Wiesenfeld und Kita Kaposvárspange

Stärkung des Mittelzentrums i. A.

Kostenfreie Kinderbetreuung und Mittagessen für Kinder i. A.

Unterstützung sozialer Träger i. A.

Sanierung und Erweiterung im Schulzentrum i. A.

Sanierung und Erweiterung in der GEMS Wiesenfeld i. A.

Sanierung von Fachräumen im Schulzentrum und GEMS Wiesenfeld i. A.

Neuausstattung der Computerräume in den Schulen i. A.

Schulhofneubau Grundschule Tannenweg i. A.

Ganztagsbetreuung in der Grundschule Tannenweg i. A.

Unterstützung des TSV Glinde beim Ausbau eines Trainingsraumes für asiatische  
Kampfsportkünste (Budozentrum) 

i. A.

Schaffung zusätzlicher Arbeitsplätze in der städtischen Verwaltung i. A.

Schaffung von bezahlbarem, sozial gefördertem Wohnraum i. A.


